
Im Chambtal verschwinden die Arten

Gründe des Volksbegehrens

LBV-Geschäftsstellenleiter Schmidberger

Der CSU-Ortsverband hatte den Leiter der LBV-Geschäftsstelle im Zentrum für Natur und Mensch in
Nößwartling zu einem Vortrag über die das Volksbegehren "Rettet die Bienen" eingeladen.

Es entwickelte sich ein wirklich mitreißendes und interesssantes Referat über die Probleme des
Artenschutzes in unserer Region.
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Ausgehend von der Situation vor einigen Jahrzehnten zeigte Markus Schmidberger die Folgen der
intensiven landwirtschaftlichen Nutzung im Chambtal auf: Fast alle Wiesenbrüter, wie z. B. der
Große Brachvogel, sind nun vollständig aus unserer Region verschwunden.

Trotz vielfältiger Maßnahmen zur Sicherung der Natur und der Tiere haben trotzdem viele Arten
auch bei uns auf dem Lande keine Chancen mehr zum Überleben: Hier muss ein schnelle
Umdenken in der Gesellschaft passieren!

Das Volksbegehren "Rettet die Bienen" hatte sich auf keinem Falle gegen die Landwirte gerichtet,
so Markus Schmidberger. Es sind Änderungen in vielen Bereichen unserer Wirtschaft und unserer
Gesellschaft notwendig um die Natur zu schützen und sie unversehrt an die folgenden
Generationen weitergeben zu können!

Jeder Einzelne ist gefordert, so war die einhellige Meinung der Anwesenden in der anschließenden
Diskussion.

 

 


